
Werde eins  
mit der Natur



WEIT OBEN ZWISCHEN DEN GIPFELN, WO DER LÄRM DES ALLTAGS 

VERSTUMMT, IST DIE HEIMAT ECHTER GLÜCKSMOMENTE.

Entdecken Sie das Achental 
mit all seinen Facetten

ch freue mich, Sie ganz herzlich in einer der vielsei-
tigsten und abwechslungsreichsten Urlaubsregionen 

Bayerns willkommen zu heißen. Für uns im Achental ist das 
soziale Miteinander ein ganz bestimmender Faktor. Die Ver-
bindung der Menschen mit einer wunderbaren Landschaft 
und ursprünglichen Natur, mit vielfältigen alpinen Sport- und 
Aktivitätsangeboten sowie gelebter Tradition und einem rei-
chen Kulturleben beflügelt uns immer wieder aufs Neue. Im 
vorliegenden Magazin möchten wir auch Sie einladen, die 
Region zwischen Chiemsee und den Chiemgauer Bergen 
aktiv mitzuerleben. 
Wir nehmen Sie als Leser beim Durchblättern mit zu einem 
reich bebilderten Streifzug durch blühende Wiesen, Moore und 
Flussauen, erklimmen mit Ihnen sanfte Gipfel und fahren mit 
dem Mountainbike zu einer der vielen, wunderschön gele-
genen Almen. Wir betrachten das Tal vom Gleitschirm oder 
Segelflieger aus, gehen in idyllischen Waldseen schwim-
men, paddeln mit Ihnen im Raftingboot auf der Ache oder 
gleiten auf den Loipen elegant durchs Tal.

I

Mei oh mei ,  
is da schee !

Eins werden mit der Natur: Im Achental zeigen wir Ihnen 
auf erholsame Weise, wie das geht. Entschleunigung, Acht-
samkeit und Genuss werden bei uns großgeschrieben.  
Lassen Sie sich bei einer schmackhaften Genussreise ver-
wöhnen. Kulturkleinode mit reicher Geschichte, die äußerst  
lebendige Kunst-, Kultur- und Musikszene und die engagier-
ten Traditionsvereine mit ihrem gelebten Brauchtum sind 
weitere Höhepunkte, die auch Sie begeistern werden.
Unsere Gastgeber und 
das engagierte Team des 
Achental Tourismus freuen 
sich auf Ihren Besuch und 
helfen Ihnen gerne weiter.

Elisabeth Keihl,
Vorstand des 
Achental Tourismus

Hinweis:  
AUF UNSERER SEITE WWW.ACHENTAL.COM 
FINDEN SIE WEITERE INFORMATIONEN
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Ein  
Streifzug  
durchs 

Achental 
ERLEBNISREICHE URLAUBSREGION  

ZWISCHEN CHIEMSEE UND  

CHIEMGAUER ALPEN

D as Tal der Tiroler Ache: Als Heimat liebenswerter 
Menschen, traumhafter Natur und wundervoller 

Geschichten bietet die Region viele Möglichkeiten für den 
perfekten Urlaub. Eingebettet zwischen Chiemgauer Alpen 
und Chiemsee ist das Achental ein echter Geheimtipp für 
alle, die abseits von Hektik und Trubel besondere Momente 
voller Ursprünglichkeit und Natürlichkeit erleben wollen. 

Genießen Sie erhebende Panoramaausblicke auf den Berg-
gipfeln und Almen oder lassen Sie sich im Tal bei Streifzü-
gen an Flüssen, Bächen und Seen sowie durch Wälder und 
Wiesen auf einzigartige Weise von der intakten Natur be-
rühren. Naturliebhaber, Bergfexe und Outdoor-Abenteurer 
sowie Familien finden auf ausgeschilderten Wander- und 
Bike-Strecken oder im Rahmen geführter Touren die Balan-
ce zwischen sportlicher Aktivität und Entspannung.  Auch 
für Flugbegeisterte ist das Achental ein echtes Paradies. 
Lassen Sie sich in den folgenden Kapiteln begeistern von 
den vielen Facetten, die den Urlaub im Achental zu einem 
echten Gipfelerlebnis machen. Entdecken Sie die Geheim-
tipps, besondere Orte und Menschen, Genussmomente 
und die regionale Kultur.

Jeder unserer Orte trägt mit seinem einzigartigen Charak-
ter zur abwechslungsreichen Vielfalt bei. Kommen Sie mit 
auf eine unvergleichliche Reise durchs Achental!

KARTENÜBERSICHT KARTENÜBERSICHT

Hinweis:  
UMFANGREICHES KARTENMATERIAL IST IN DER TOURIST 
INFO DES ACHENTAL TOURISMUS IN UNTERWÖSSEN 
SOWIE DEN SERVICESTELLEN ERHÄLTLICH.
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Die Orte  
im Achental

Marquartstein bietet Urlau-
bern alles, was das Achen-
tal so besonders macht. Im 
Sommer können Sie das 
beeindruckende Panorama 
des Achentals bei zahl-
reichen Bergwanderun-
gen, beispielsweise auf die 
Hochplatte, genießen. Ein 
Bad in einem der zahlrei-
chen kleineren Seen in der 
unmittelbaren Umgebung 
sorgt für eine erfrischende 
Abkühlung an heißen Tagen. 
Kinder werden den Berg-

walderlebnisweg Staffen 
und die Sommerrodelbahn 
im weitläufigen, herrlich ge-
legenen Märchen-Erlebnis-
park lieben. Im Winter ge-
nießen Sie die verschneite 
Landschaft bei einer Wan-
derung auf den präparier-
ten Höhenwanderwegen, 
bei Schneeschuh- und Ski-
touren oder bei einer rasan-
ten Rodelabfahrt mit der 
Familie. Marquartstein ist 
zu jeder Jahreszeit ein be-
sonderes Erlebnis.

MARQUARTSTEIN
ABWECHSLUNGSREICHER URLAUBSORT  

FÜR JUNG UND ALT

Staudach-Egerndach ist das 
Tor zum wunderschönen 
Achental. Seit über 1.000 
Jahren wird diese Region 
nicht nur von Bergbauern 
bewirtschaftet, sondern 
bietet darüber hinaus auch 
zahlreiche touristische Rei-
ze. Das Wechselspiel von 
kleinen Seen, entlegenen 
Mooren, sanften Talwie-
sen, dichtem Bergmisch-

wald, kleinen Almen und 
Gipfelfluren ist einzigartig. 
Auf dem geheimnisvollen 
Moorrundweg erfahren 
Klein und Groß Interes-
santes über die heimische 
Flora und Fauna, oder Sie 
lernen das ursprüngliche 
Kleinod bei einer entspann-
ten Wanderung von seinen 
schönsten Seiten kennen.

STAUDACH-EGERNDACH
IDYLLISCHER ORT AM FUSSE  

DES HOCHGERN

Der Luftkurort Unterwös-
sen, wunderschön im son-
nigen Achental gelegen, 
lädt Sie ein zu einer ganz 
besonderen Urlaubserfah-
rung. Hier ist Ihr idealer 
Startpunkt, um alle Reize 
des Achentals zu entde-
cken. Im Tal finden Sie idyl-
lische Wanderwege und 
ebene Radstrecken. Auf 
den Bergen warten urige 
Almen und herausfordern-
de Anstiege darauf, zu Fuß, 
mit Mountainbike oder E-
Bike entdeckt zu werden. 
Eine zünftige Almbrotzeit 
am Ziel ist der Lohn für alle 

Mühen. Vom Gipfel des 
Hochgern oder an Bord 
eines Segelfliegers bietet 
sich Ihnen eine beeindru-
ckende Aussicht über die 
ganze Schönheit des Tals. 
Als besonderer Service 
bringt Sie unser Wander-
bus im Sommer kosten-
los zu den beliebtesten 
Wanderausgangspunkten 
in den Chiemgauer Alpen. 
Veranstaltungshöhepunkt 
ist der traditionelle Kirta-
Markt mit Kunsthandwerk 
und regionalen Produk-
ten am dritten Sonntag im  
Oktober. 

UNTERWÖSSEN
LUFTKURORT IN DER FERIENREGION 

CHIEMGAUER ALPEN

Entdecken Sie das kleine 
Naturparadies Oberwös-
sen. Auf einem herrlichen 
Hochplateau an der Deut-
schen Alpenstraße gelegen, 
bietet es eine beeindrucken-
de Naturlandschaft und 
unverfälschte Traditionen. 
Umgeben von markanten 
Bergen ist Oberwössen ein 
idealer Ausgangspunkt für 

Wanderungen und Moun-
tainbike-Touren. Zahlreiche 
Vereine halten die Tradi-
tion mit Brauchtumsveran-
staltungen und Heimat- 
abenden am Leben. Im 
Winter führen präparierte 
Langlaufloipen durch die 
märchenhafte Winterland-
schaft des ursprünglichen 
Kleinods im Achental. 

OBERWÖSSEN
HERRLICH GELEGENES NATURPARADIES

Das Bergsteigerdorf Schle-
ching liegt tief eingebet-
tet in der wunderschönen 
Bergwelt des Achentals. 
Umgeben von einer traum-
haften Landschaft mit saf-
tigen Wiesen, bewaldeten 
Voralpengipfeln und den 
schroffen Gipfelstöcken der 
nördlichen Kalkalpen bildet 
dieses Bilderbuchdorf die 
ideale Basis für ausgiebige 
Bergtouren auf und um den 
Geigelstein, einem echten 
Blumenberg des Chiem-
gaus. Ein Abenteuer für 
die ganze Familie ist eine 
aufregende Rafting- oder  
Kajaktour auf der Tiro-

ler Ache. Im Klettergebiet 
Zellerwand mit über 220 
Routen unterschiedlicher 
Schwierigkeitsgrade blei-
ben für den Sportkletterer 
sowie den ambitionier-
ten Freizeitkletterer keine 
Wünsche offen. Im Winter 
ist Schleching mit seinen 
bestens gepflegten, ab-
wechslungsreichen Lang-
laufloipen (20 km Skating, 
25 km klassisch) und einer 
Flutlichtloipe ein Eldora-
do für Langlaufbegeister-
te. Zahlreiche Skitouren 
führen durch die wunder- 
schöne Winterlandschaft 
auf einsame Gipfel.

SCHLECHING
DAS BERGSTEIGERDORF IM ACHENTAL

DIE ORTE IM ACHENTAL DIE ORTE IM ACHENTAL 98



WEIT OBEN ZWISCHEN DEN GIPFELN, WO DER LÄRM DES ALLTAGS  

VERSTUMMT, IST DIE HEIMAT ECHTER GLÜCKSMOMENTE.

Hoch hinaus zu 
Gipfelerlebnissen

ier kann man eins sein mit der Natur und in ein ganz 
besonderes Lebensgefühl eintauchen. Mit dem Hochgern, 
der Hochplatte und dem Naturjuwel des Geigelsteins ver-
fügt das Achental über einige Höhepunkte der Chiemgauer 

Alpen. Auf gut erschlossenen Wanderrouten vereinen sich 
hier einmaliges Naturerleben, anmutige Almenlandschaften, 
sportliche Routen im Fels und erhebende Panoramaausbli-
cke. Mit einem Wort: echte Gipfelerlebnisse. 

H

WANDERN VON  
GIPFEL ZU GIPFEL

Ein gut ausgeschildertes Netz von Bergwanderwegen 
rund um das Achental macht die Erkundung der Gegend 
in luftiger Höhe zum erhebenden Abenteuer. So lockt das 
Bergsteigerdorf Schleching etwa mit herausfordernden 
Anstiegen auf den 1.808 Meter hohen Geigelstein. Um-
geben von markanten Bergen wie der Lackenbergwand, 
der Rauhen Nadel sowie dem Rechenberg ist Oberwös-
sen idealer Ausgangspunkt für Touren mit Felsblick. Zum 
freien Durchatmen in der Natur laden auch Ausflüge von 
Marquartstein und Staudach-Egerndach aus ins Gebiet 
um den Hochgern ein. Plätschernde Bäche und kleine 
Wasserfälle, malerische Pfade, Wälder mit faszinieren-

Raus aus dem Alltag,  

rein in die Natur.

den Lichtstimmungen und weitgestreckte Almwiesen mit 
Kräuteraromen locken zu entdeckungsreichen Ausflügen.
Dank der Hochplattenbahn erschließen sich sowohl für 
erlebnishungrige Sportsgeister wie auch für weniger 
Geübte und Familien genussreiche Gipfelerlebnisse. In-
nerhalb weniger Minuten geht es vom Parkplatz an der 
Talstation (619 m) in Marquartstein aus hinauf auf 1.040 
Meter Höhe. Von dort aus lassen sich bequem idyllisch 
gelegene Almen erreichen, wie etwa die Piesenhausener 
Hochalm mit ihrem einmaligen Chiemseeblick.

10 11GIPFELERLEBNISSE WANDERN GIPFELERLEBNISSE WANDERN
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ALMBROTZEIT MIT  
CHIEMSEEBLICK

Eingebettet in die traumhafte Bergwelt liegen zudem ma-
lerische Almen. Die urigen Hütten laden nicht nur zum 
Verweilen, sondern auch zu einer herzhaften Brotzeit ein. 
Genießen Sie selbst hergestellte Spezialitäten, wie herz-
haften Almkäse, Speck oder frisch gebackenes Bauernbrot 
vor einem traumhaften Panorama.

BERGSTEIGERDORF 
SCHLECHING

Gemütlich in 
die Höhe mit der 

Hochplattenbahn!
AUFSTIEG IM SITZEN

Aussichtsreiche Erlebnisse erwarten die Urlauber rund 
um den Staffen und die Hochplatte. Die Doppelsessel-
bahn bringt einen dazu ganz bequem von der Talstation 
in Marquartstein aus auf die Bergstation in 1.040 Me-
ter. Gipfelstürmer wandern von dort auf die 1.568 Meter 
hohe Hochplatte. Daneben starten von der Bergstation 
die Drachenflieger zu ihrem Flug ins Tal. Von der Sessel-
bahnstation aus führen zudem im Sommer gut gekenn-
zeichnete Wandertouren zu idyllischen Almen wie der 
Piesenhauser Hochalm.

Tief eingebettet in die Bergwelt des Achentals liegt das 
Bergsteigerdorf Schleching. Gemeinsam mit Sachrang 
im Priental zählt das Bilderbuchdorf neben Kreuth und 
Ramsau bei Berchtesgaden seit 2017 zum erlesenen 
Kreis der deutschen Bergsteigerdörfer – einer Initiative 
der Alpenvereine Südtirol, Deutschland, Österreich und 
Slowenien. Zusammen mit 24 anderen Orten setzen 
sie sich aktiv für Umweltschutz und naturnahen Touris-

mus im Alpenraum ein. Die Bergsteigerdörfer vereint 
allesamt ein wertvolles Kapital: die unverfälschte alpine 
Landschaft und Natur, gelebte Traditionen, regionale 
Produkte von hoher Qualität, Authentizität und ein na-
turnaher Bergsport als Gegenthese zu Event-Arenen 
und lärmenden Großveranstaltungen. Abgerundet wird 
all das mit einer Bevölkerung, die genau diese Werte 
lebt und unterstützt. 

1312 GIPFELERLEBNISSE HOCHPLATTENBAHN GIPFELERLEBNISSE ALM



ERLEBNISREICHER 
FAMILIENSPASS 
IM BERGWALD

Die Bergstation der Hochplattenbahn 
hat noch viel mehr zu bieten. Familien 
starten von hier aus auf den rund 4,25 
Kilometer langen Bergwalderlebnisweg 
Staffen mit 20 spannenden Stationen. 
Neben tollen Panoramaausblicken ver-
binden sich bei Attraktionen wie dem 
Summstein, den Gleichgewichtsliegen, 
der Hängebank oder dem Klangstein 
Wissen, Spaß und Erholung. Frei wie 
ein Vogel in der Luft fühlt man sich in der 
Drachenfliegerschaukel.

UNSER GEHEIMTIPP:
das Schnappenkircherl

FAMILIE HACHER 
GASTGEBER, MARQUARTSTEIN

Entdecke den 
Naturforscher  

in dir !
Umgeben von einer traumhaften 
Landschaft mit saftigen Wiesen, be-
waldeten Voralpengipfeln und den 
schroffen Gipfelstöcken der nörd-
lichen Kalkalpen bildet Schleching 
die ideale Basis für ausgiebige Berg-
touren auf und um den Geigelstein, 
dem „Blumenberg des Chiemgaus“. 
Mit 1.808 Metern Höhe gehört er zu 
den höchsten und schönsten Aus-
sichtsgipfeln der Chiemgauer Alpen. 
Der Panoramablick vom Gipfel reicht 
von den Berchtesgadener Alpen 
über das Kaisergebirge und den 
Großglockner bis zum Karwendel 
und dem Chiemsee. Das 1991 aus-
gewiesene Naturschutzgebiet mit 
seiner Fülle an seltenen Tier- und 
Pflanzenarten ist ein Eldorado für 
Naturinteressierte. Daneben ist der 
Geigelstein ein echter Geheimtipp 
für Wanderer und Mountainbiker.

BLUMENBERG  
GEIGELSTEIN

i

ALMENWELT IM 
ACHENTAL

Almen sind ein wesentlicher Bestandteil 
der menschlichen Kulturgeschichte im 
Alpenraum. Die Anfänge reichen 4.000 
Jahre in die Bronzezeit zurück. Als Sinn-
bild für den nachhaltigen und sanften 
Umgang mit der Natur prägen sie auch 
die Bergwelt des Achentals. Die vie-
len Facetten, die kennzeichnend sind 
für den Lebensraum Alm, veranschau-
licht auf spannende Weise die fami-
lienfreundliche Erlebnisausstellung zum 
Thema Almen im „Alten Bad“ in Unter-
wössen, dem Veranstaltungs- und In-
formationszentrum für das Achental. 
Besucher können dort auf eine Klang-
Zeit-Reise gehen, Sagen, Naturgewal-
ten und Gepflogenheiten auf der Alm 
ebenso wie die Menschen und die Tier- 
und Pflanzenwelt kennenlernen. Eine 
umfangreiche Almdatenbank des Hei-
mat- und Geschichtsvereins Achental 
beleuchtet geschichtliche, ökologische 
und ökonomische Fragestellungen. Zu 
erleben ist die Almenwelt immer zu den 
Öffnungszeiten der Tourist Information.

Schon vom Tal aus fällt einem die weiß leuchtende, 
malerisch auf lichter Höhe im Wald unterhalb des 
Hochgerngipfels liegende Schnappenkirche auf. Von 
dem Aussichtspunkt auf 1.100 Metern Höhe genie-
ßen sowohl Mountainbiker wie Wanderer einen der 
schönsten Panorama-Ausblicke auf das Achental, 
die Chiemgauer Berge, die Kendlmühl Filzen und den 
Chiemsee. Der Schnappenberg ist sowohl von Stau-
dach-Egerndach wie von Marquartstein aus in ein bis 

eineinhalb Stunden zu erreichen. Gebaut wurde das 
barocke Kleinod mit dem charakteristischen Zwiebel-
turm 1637 bis 1640 im Auftrag der Pröbste von Her-
renchiemsee. Der Sage nach wurde der Chiemgau-
graf Marquart von Hohenstein hier 1096 ermordet. 
Einer anderen Erzählung nach soll sich ein Hirsch bei 
einem Unwetter in die Kirche geflüchtet haben und 
auf wundersame Weise wieder befreit worden sein, 
nachdem die Tür ins Schloss gefallen war.

Hinweis:  
MEHR INFORMATIONEN ZUR BERGWELT 
FINDEN SIE AUF UNSERER WEBSITE UNTER  
WWW.ACHENTAL.COM/SOMMER/WANDERN

1514 GIPFELERLEBNISSE FAMILIENSPASS GIPFELERLEBNISSE ALMENWELT



ABENTEUER 
MOUNTAINBIKEN

Einprägsame Gipfelerlebnisse bietet die abwechslungsrei-
che und vielseitige Bergwelt rund um das Achental auch 
für passionierte Mountainbike-Fahrer. Die neue Beschil-
derung des dichten Radwegenetzes sorgt dafür, dass sich 
zahlreiche Strecken kombinieren lassen. Zeitgemäß bietet 
dazu das Online-Tourenportal detaillierte Infos zu einzel-
nen Strecken inklusive GPS-Tracks und Höhenprofil. Wie 
wär’s mit einer leichten Genießertour über Forstwege zur 
Feldlahn-Alm? Oder eine Umrundung des Rechenbergs 
mit traumhaften Ausblicken und Almen-Einkehr? Jun-
ge Cracks, die die Herausforderung lieben, können sich 
wiederum beim Pumptrack im Schlechinger Bikepark mit  
14 Hügeln und vier Steilkurven auspowern. Geführte Rad- 
und MTB-Touren, Radsport-Fachgeschäfte mit Verleih-
service sowie ein Netz von E-Bike-Ladestationen sorgen 
ergänzend dafür, dass Mountainbike-Fans im Achental un-
getrübtes Touren-Vergnügen finden. 

KLETTERPARADIES

Kletteranfänger bis hin zum ambitionierten Sportklette-
rer finden am 80 Meter hohen Felsriegel der Zellerwand 
mit 220 Routen unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade 
(4c bis 8a) ein Eldorado der Gipfelbezwingung. Mit rund 
60 Routen zieht der Klobenstein Kletterfans an. Beliebte 
Ziele für Sportkletterer sind überdies der Klettergarten 
Auerwandl und die Hochwand bei Oberwössen.
Foto: Parker Outdoor (www.parkeroutdoor.com)

Wo san die Bergfexn?

WEITERE  
INFORMATIONEN 
zum Mountainbiken, 

Radfahren mit Radkarten 

und ausgewählte Rad- 

touren finden Sie auf 
unserer Website unter

www.achental.com/de/ 

sommer/radfahren

→

16 17GIPFELERLEBNISSE MOUNTAINBIKEN GIPFELERLEBNISSE KLETTERN



WIE EIN ADLER DURCH 
DIE LÜFTE FLIEGEN

Tatsächlich bietet das Achental aufgrund seiner Geolo-
gie auch beste Thermikbedingungen für Drachen-, Gleit-
schirm- und Segelflieger. Ein echtes Eldorado für Flug-
sportbegeisterte, die auf der Suche nach besonderen 
Gipfelerlebnissen sind. Dank des komfortablen Transports 
mit der Hochplattenbahn können Drachenflieger unterhalb 
der Bergstation auf dem DHV-zertifizierten Gelände be-
quem zu einem Flug über das atemberaubende Tal starten.  
Weitere Startplätze in der Region laden zu Entdeckungs-
reisen ein.
Mit seinen zahlreichen Startplätzen und besten Bedingun-
gen heben auch Gleitschirmflieger aller Könnensstufen 
gern von den Chiemgauer Alpen ab. Hoch über den Gip-
feln beschert der fantastische Weitblick besondere Glücks-
momente. Nicht von ungefähr hat mit Skywalk einer der 
weltweit bedeutendsten Gleitschirmhersteller hier seinen 
Firmensitz. Wer erstmal als Tandempassagier Höhenluft 
schnuppern will, kann mit erfahrenen Piloten in die Lüfte 
steigen oder in den Gleitschirmschulen in Schleching und 
Unterwössen Schnupperkurse absolvieren.

ERSTE ADRESSE FÜR 
SEGELFLIEGER

Als bundesweit eine der ersten Adressen unter Segelflie-
gern gefragt ist die traditionsreiche Deutsche Alpenflug-
segelschule (DASSU) in Unterwössen. Beim nahezu laut-
losen Flug wie ein Adler durch luftige Höhen bietet sich 
die Chiemgau-Chiemsee-Region aus einer einzigartigen 
Perspektive dar. Nicht nur reine Genussflieger zieht das 
DASSU-Gelände an. Auch wer eine Ausbildung im Segel-, 
Kunst- oder Streckenflug oder für den Motorsegler machen 
will, ist hier jederzeit willkommen.

Hinweis:  
MIT DER GÄSTEKARTE GIBT ES 
RABATT AUF SEGELRUNDFLÜGE!

Ein Eldorado für 

Flugsportbegeisterte.

?

Schon gewusst?
Im Urlaub zur Fluglizenz: Wer vom 
Fliegen nicht genug bekommt, ab-
solviert an der DASSU eine Ausbil-
dung im Segelflug, Kunstflug, Stre-
ckenflug oder für den Motorsegler. 
Lernen Sie in den Alpen zu fliegen – 
ein Urlaub hoch über dem Achental!

1918 GIPFELERLEBNISSE FLIEGEN GIPFELERLEBNISSE FLIEGEN
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LANDSCHAFTLICH REIZVOLLE RADL- UND WANDERWEGE LADEN ZU  

EINER ERKUNDUNGSTOUR VOLLER ABENTEUER EIN

Auf Entdeckungsreise 
im Tal der Ache

ngesichts der Naturschönheiten bietet das Tal 
der Ache viele Möglichkeiten, beim Wandern 

und Radeln auf Entdeckungsreise zu gehen und die eige-
nen Batterien wieder aufzuladen. Moore und lauschige 
Badeseen, schattige Wälder und naturromantische Pfade 
oder Strecken durch würzige Kräuterwiesen und entlang 

idyllischer Uferauen an der Ache sorgen für abwechslungs-
reiche Vielfalt. Rund 150 Kilometer markierte Wanderwege 
aller Schwierigkeitsgrade stehen zur Auswahl. Detaillierte 
Orientierung inklusive Höhenprofil und GPS-Tracks gibt das 
Online-Tourenportal mit Tipps für Wanderer und Radler.

A

Nächstes Ziel : mit Schwung 

bergab ins Tal der Ache.
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THEMENWEGE  
SIND GEFRAGT

Neben dem Bergwalderlebnisweg Staffen (siehe Seite 14) 
ist der Moorrundweg durch das geheimnisvolle Egernda-
cher Filz besonders bei Familien gefragt. Entlang der acht 
beschilderten Stationen auf dem 4,5 Kilometer langen 
Rundweg erfahren Groß und Klein viel Interessantes über 
die heimische Tier- und Pflanzenwelt. 

Abenteuerlustige Grenzgänger erkunden den historischen 
Salz- bzw. Schmugglerweg vom Schlechinger Ortsteil Et-
tenhausen aus über den Klobenstein nach Kössen in Ti-
rol. Über eine Hängebrücke kommt man zu dem angeblich 
wundertätigen Stein neben einer Wallfahrtskirche. Tolle 
Ausblicke auf die Tiroler Ache mit der Entenlochklamm und 
die umliegende Bergwelt machen den zwölf Kilometer lan-
gen Rundweg zum Erlebnis.

SPASS BEI GEFÜHRTEN  
WANDERUNGEN

Wer nicht auf eigene Faust losziehen will, der kann auch 
bei einer geführten Wanderung gemeinsam Spaß erleben. 
Bei speziellen Kräuter- und Blumenwanderungen werden 
die Schönheit und Heilkräfte der Natur erkundet. Viele  
attraktive Ausgangspunkte lassen sich zudem bequem 
und kostenlos mit dem Wanderbus erreichen, wenn man 
eine gültige Gästekarte dabei hat. 

RADL-VERGNÜGEN AUF DEM 
»ACHENTAL-RUNDWEG«

Wer das Tal zwischen Hochplatte und Hochgern mit dem 
Zweirad erkunden möchte, für den ist der markierte „Achen-
tal-Rundweg“ ideal. Er führt auf fast ebenen 80 Kilome-
ter Streckenlänge durch alle Orte und Landschaften des 
Achentals. Unberührte Natur, Kulturschätze und Sehens-
würdigkeiten warten entlang des Wegs. Wer zu einer sport-
lichen Runde rund um das Bayerische Meer aufbrechen will, 
der kann über den Achendamm-Radweg perfekt an den 
Chiemsee-Rundweg anschließen. Die neue Beschilderung 
des dichten Radwegenetzes ermöglicht eine gute Orientie-
rung und Kombination verschiedener Strecken.

Dank guter Wander- und Radlkarten macht es im 
Achental Spaß, auf Entdeckungsreise zu gehen und 
etwas für die Gesundheit zu tun. Zeitgemäße Orientie-
rung ermöglicht das aktuelle Online-Tourenportal mit 
Zoom-Möglichkeit. Es enthält neben Tourenvorschlägen 
mit genauen GPS-Tracks und Streckenangaben zu Ver-
lauf, Höhenprofil, Zeitdauer und Schwierigkeitsgrad auch 
Hinweise zu Sehenswürdigkeiten, Gastgebern, Einkehr-
möglichkeiten, Fahrradverleih und elektrischen Ladesta-
tionen. Das Online Tourenportal kann über die Achental-
Homepage www.achental.com aktiviert werden.

DAS ONLINE 
TOURENPORTAL  

i

Die Natur im Achental lässt sich je nach Ambition 
vielfältig genießen: Bei entspannten Spaziergängen, 
beim sportlichen Nordic Walking, beim herausfordern-
den Schlechinger Berglauf oder dem anspruchsvollen 
Chiemgau Trail Run. Er findet seit 2018 jedes Jahr im 
Mai in Marquartstein statt und bietet vier Distanzen mit 
8, 21, 42 und 60 Kilometern an. Mehr als 700 Läufer 
aus 27 Ländern beteiligten sich 2019 an dem gefragten 
Bergsportspektakel. Mit dem ersten lizensierten ASTA 
Trailrunning Guide im Chiemgau bietet das Achental ge-
führte Trailrunning Touren und Schnupperkurse für An-
fänger und Geübte. Technik und Spaß an der Bewegung 
stehen dabei an erster Stelle.

TRAILRUNNING IM ACHENTAL

i

MEIN GEHEIMTIPP:
Per MTB zum lauschigen Taubensee

ANDREAS BIRNBACHER,  
EHEM. BIATHLON-PROFI AUS  

SCHLECHING (WM-GOLD 2008) 

Mit dem Mountainbike von Schleching aus zur Chiemhauser Alm, 
von dort aus hat man einen traumhaft schönen Blick ins Achental. 
Das Radl dort abstellen und zu Fuß über den Kroatensteig zum 
Taubensee. Wenn es die Temperaturen zulassen, sich dort erfri-
schen und in der Hütte stärken, anschließend geht’s wieder hin-
unter ins Tal.  
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OB ACTIONREICHE RAFTING-TOUR ODER EIN BAD IM 

IDYLLISCHEN BERGSEE: DAS ACHENTAL BIETET VIELE 

MÖGLICHKEITEN FÜR WASSERSPASS

Einfach mal abtauchen

BADEN, SCHWIMMEN,  
WASSERSPASS

Einem vergnügten Badetag steht im Achental nichts im 
Wege. Ein echtes Naturidyll zwischen Wald und Wiesen 
mit Bergblick ist der Wössner See. Sportlicher geht’s am 
Zellersee oder dem Reifinger See zu. Auch den neuen 
Trendsport Stand-Up-Paddling, auf boarisch: Stehpaddl´n, 
kann man auf den ruhigen Wasseroberflächen entspannt 
ausprobieren. Ausrüstung zum Ausleihen gibt es in den 
Sportgeschäften vor Ort. Daneben laden die Kiesbänke der 
Tiroler Ache zum Sonnen und Abkühlen im Fluss ein. 

RAFTING UND KAJAK

Die einzigartige Flusslandschaft der Tiroler Ache lässt sich 
am besten vom Wasser aus erkunden. Besonders spekta-
kulär ist die Entenlochklamm. Diese lässt sich zum Beispiel 
bei einer geführten Rafting-Tour voller Abenteuer entde-
cken – ein tolles Erlebnis für die ganze Familie! Kajakverleih 
und -verkauf sowie geführte Raftingtouren auf der Tiroler 
Ache bietet Sport Lukas in Schleching an. 

WASSERSPORT-PARADIES  
CHIEMSEE

Nur wenige Kilometer entfernt lockt der Chiemsee mit ei-
nem Sprung ins kühle Nass. In Übersee findet man nicht 
nur den längsten Badestrand am See, sondern auch eine 
Beachbar, Spiel- und Freizeitangebote sowie Möglichkei-
ten zum Segeln, Kiten, SUP und vielem mehr. In der Feld-
wieser Bucht gibt es außerdem die Möglichkeit, Ruder-, 
Elektro- und Tretboote auszuleihen. Wer das Bayerische 
Meer mit seinen Kulturschätzen wie Schloss Herrenchiem-
see oder Kloster Frauenwörth auf der Fraueninsel erkun-
den will, den lädt die Chiemsee-Schifffahrt zu einer erleb-
nisreichen Rundreise ein.

btauchen und Auftanken: Ob actionreiche Raf-
ting-Tour auf der Tiroler Ache, ein erfrischender 

Sprung in den kristallklaren Gebirgsbach oder Entspan-
nung pur am idyllischen, smaragdgrünen Bergsee – im 
Achental gibt es zahlreiche Möglichkeiten, die Kraft des 
Wassers zur spüren und besonders an heißen Sommer-
tagen eine willkommene Abkühlung zu genießen. 

A
ANGELN UND FISCHEN

Die vielen Gewässer im Achental und dem ganzen Chiem-
gau ermöglichen Anglern und Sportfischern abwechslungs-
reiche Unternehmungen. Die Tiroler Ache und die nahe ge-
legene Traun sind beliebte Reviere zum Fliegenfischen. 

Rein in die Fluten!

Zu den besonderen Urlaubserlebnissen im Achental ge-
hört auch ein erfrischendes Bad im tiefblauen Taubensee. 
Er liegt malerisch eingebettet in die Chiemgauer Alpen auf 
1.140 m und gehört damit zu den höchstgelegenen Berg-
seen Deutschlands. Von Schleching aus ist er über den 
ursprünglichen Kroatensteig zu erreichen. Eingebettet in 
einen kleinen Talkessel zwischen Wiesen und Wäldern, 
besticht auch der Wössner See in Unterwössen als kleines 
Naturparadies mit Blick auf die Gipfel. Am Fuße des Geigel-
stein bei Schleching gelegen bietet wiederum der Zellersee 
als naturnahes Wassersportparadies mit Campingplatz 
und Kinderspielplatz viele Möglichkeiten. Zu einem spritzi-
gen und kreislaufanregenden Wasservergnügen lädt der 
Wössner Bach in Unterwössen ein. Er ist mit 500 Metern 
Länge die längste Kneippanlage in Deutschland.

MALERISCHE SEEN GENIESSEN

i
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MIT EINER ORIGINELLEN MISCHUNG AUS TRADITION UND MODERNE 

BIETET DAS ACHENTAL KULTURFANS VIELE ANREGUNGEN

Feurige Klänge 
und Schuhplattler

icht nur die Natur 
mit ihren vielfälti-
gen Landschafts-

bildern bietet im Achental 
zahlreiche Anregungen. 
Mit seiner bewegten Ge-
schichte und Tradition, den 
Baudenkmälern, Vereinen, 
Veranstaltungen und einer 
Reihe ungewöhnlicher Per-
sönlichkeiten bietet die Re-
gion auch eine einzigartige 
Kulturlandschaft.

N IN DER TRADITION VERWURZELT

Im Achental und im gesamten Chiemgau wird die Tradition echten Brauchtums geschätzt 
und gepflegt. Kirchliche Festtage und Veranstaltungen wie die Heimatabende der Trach-
tenvereine, Dorffeste, Bauerntheater, das Maibaum-Aufstellen und die Christkindlmärk-
te bereichern nicht nur das Dorfleben, sondern begeistern auch die Urlaubsgäste. Erlebt 
haben muss man die „schneidige“ Chiemgauer Art des Schuhplattelns, die sich durch 
elegante Bewegungen und einzigartige Lautstärke der Schläge auszeichnet.

GELEBTES BRAUCHTUM 
IN SEINER VIELFALT

Festlich in der Sonne strahlen die Gewänder der Teilnehmer bei der Trachtenwallfahrt des 
Chiemgau Alpenverbandes von Unterwössen nach Raiten bei Schleching. Gelebte Tra-
dition vermitteln die Almkirta von Trachtenverein und Bergwacht in Schleching oder der 
Kirtamarkt in Unterwössen. Ein traditionelles Highlight ist im Herbst auch der Almabtrieb 
ins Tal, speziell der Schafabtrieb mit Aktion und Bockversteigerung. Was machen Piraten 
im Achental? Auf humorvolle Art beantwortet diese Frage alle fünf Jahre das historische 
Seeräuberspektakel mit Tausenden von Zuschauern.

Entdecke die Reize einer sehr 

lebendigen Kulturszene!

Mit der Motorsäge macht der Unterwössener Bildhauer 
Andreas Kuhnlein Wesenszüge und Existenzformen des 
Menschseins in seinen Holzskulpturen zum Thema. Nach 
drei Jahrzehnten Ausstellungen im In- und Ausland so-
wie einer Professur in China ist er als kritischer Geist mit 
seiner Kunst der „Zerklüfteten“ inzwischen international 
gefragt.   

MIT „ZERKLÜFTETEN“ 
ERFOLGREICH 

i

Rund 60 Orchideensorten wachsen im Achental. Als 
ausgewiesener Experte für Orchideenzüchtungen gilt 
Franz Glanz. Als Sohn eines Gärtners entdeckte der 
Unterwössener bereits früh seine Begeisterung für die 
exotischen Schönheiten, deren Vielfalt er weltweit auf 
Reisen studiert hat. Dank zahlreicher Neuschöpfungen – 
unter anderem mit dem Namenszusatz „Wössen“ - und 
Pflege seiner Kulturen errang er immer wieder die Gold-
medaille als „bester Orchideenzüchter Deutschlands“. 
Seine Gewächshäuser sind einen Besuch wert.

BESTER ORCHIDEENZÜCHTER 
DEUTSCHLANDS

i

MUSIKGENUSS  
VOM FEINSTEN

Neben der zünftigen Blasmusik zahlreicher Blaskapellen ver-
stehen sich die hervorragend ausgebildeten Musiker aber 
auch auf konzertante Töne für musikalischen Hochgenuss. 
Ein weithin hörbares Klangerlebnis bieten die Alphornbläser 
aus Schleching und Marquartstein bei Heimatabenden oder 
Almfesten. Liebhaber klassischer Musik kommen beim Kon-
zert auf dem Streichen oder im Steinbruch, dem Musiksom-
mer zwischen Inn und Salzach oder einem Konzertabend der 
Wolfgang-Sawallisch-Stiftung auf ihre Kosten. Ensembles 
aus Volksmusik, Klassik, Jazz und Rock versammelt jedes Jahr 
im Sommer das Chiemgau Alm Festival mit Konzerten auf Al-
men und Berggasthöfen. Als vielseitiges kommunales Veran-
staltungszentrum und Treffpunkt im Achental gefragt ist auch 
das 2019 eröffnete „Alte Bad“ in Unterwössen.

DIE BAYERISCHE  
BLUES-SZENE LEBT

Wer es schmissig bis rockig mag, der sollte unbedingt eines 
der Live-Konzerte der Staudacher Musikbühne besuchen. 
Verschiedene Künstler erwecken hier regelmäßig die baye-
rische Blues-Szene samt Boogie, Soul und Rock’n‘Roll zum 
Leben. Von der Musikbühne aus startete auch die Gypsy-
Folkrockband „Django 3000“ zum bundesweiten Sieges-
zug: Mitbegründer Florian „da Geiga“ Starflinger stammt 
schließlich aus Staudach.
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VERSCHNEITE LANDSCHAFTEN UND VITALANGEBOTE LASSEN SIE IM 

ACHENTAL IN IHR GANZ PERSÖNLICHES WINTERMÄRCHEN EINTAUCHEN

Momente der Stille 
genießen

ristallklare Luft, verschneite Tannen und Wiesen, 
überzuckerte Gipfel und tiefblauer Himmel – im 

Achental kann man den bayerischen Winter auf zauber-
hafte Weise und in vielen Facetten erleben. Beim genuss-
vollen Winterwandern die reizvolle Stille der unberührten 
Natur zu genießen oder mit Schneeschuhen die tief ver-
schneite Bergwelt zu erkunden: Das lädt die inneren Bat-

terien wieder auf. Wer es sportlicher liebt, hält sich beim 
Langlaufen fit oder erklimmt bei einer herausfordernden 
Skitour einsame Gipfel wie den Geigelstein. Einzigartig ist 
auch der Winter-Reitweg in Schleching. Ein Spaß für Groß 
und Klein ist die rasante Fahrt auf einer der Naturrodelbah-
nen. Ebenso kommen Skifahrer und Snowboarder hier auf 
ihre Kosten.

K

UNTERWEGS AUF  
TRAUMHAFTEN LOIPEN

Mit mehr als 500 Kilometer bestens gepflegten Loipen ist 
der Chiemgau eine der schönsten Langlaufregionen des 
Landes. Auch durch die abwechslungsreiche Winterland-
schaft des Achentals ziehen sich traumhafte Loipen – von 
fordernden Anstiegen und Abfahrten bis zum entspann-
ten Gleiten findet hier jeder etwas. Präpariert sind die kos-
tenfrei nutzbaren Loipen sowohl für klassische Langläufer 
als auch im Skating-Stil. Besonders Schleching – Heimat 
des ehemaligen Profi-Biathleten Andreas Birnbacher – ist 
mit seinen abwechslungsreichen Panorama-Loipen ein 
Eldorado für Langlaufbegeisterte. Sogar bei Flutlicht kann 
man hier zu einer nächtlichen Runde starten

ELDORADO FÜR  
SKITOURENGEHER

Ein einzigartiges Naturerlebnis fernab des Wintertrubels 
bieten zahlreiche Skitouren durch die unberührte Winter-
landschaft vorbei an Almen auf einsame Gipfel. Hier kann 
man die Stille des Chiemgauer Winters genießen und den 
Blick auf den Chiemsee oder in die Bergwelt bis in die 
Zentralalpen hinein schweifen lassen. Besonders um das 
Bergsteigerdorf Schleching herum finden sich verschie-
dene naturverträgliche Routen zum Skibergsteigen. Die 
Sportfachgeschäfte im Achental beraten Anfänger wie 
Ambitionierte bei Kauf oder Verleih über die passende 
Ausrüstung.

Lass das Herz jubeln beim unbandigen 

Spass auf da Loip‘n 
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WINTER- UND 
SCHNEESCHUH-
WANDERUNGEN

Die Ruhe und besonderen Reize der ver-
schneiten Landschaft lassen sich auch 
bei Winterwanderungen voll auskosten. 
Auf bestens präparierten Strecken wie 
dem Richard-Strauß-Höhenweg von 
Unterwössen nach Marquartstein so-
wie rund um die Hochplatte oder den 
großen und kleinen Staffen bieten sich 
wunderbare Ausblicke. Die unberührte 
Natur lässt sich auch bei geführten 
Schneeschuhwanderungen erkunden, 
die am Hochgern zu den Jochberg- 
Almen oder von Unterwössen hinauf 
zur Chiemhauser Alm führen.

Hinweis:  
MEHR INFORMATIONEN ZUR WINTERWELT 
FINDEN SIE AUF UNSERER WEBSITE UNTER  
WWW.ACHENTAL.COM/DE/WINTER

WO WIRTSCHAFTEN IM EINKLANG MIT DER NATUR UND 

REGIONALE SCHMANKERL EINE GESUNDE EINHEIT BILDEN

Ökomodell- 
region voller  

Genüsse

m Achental lässt es sich hervorragend 
einkehren. Zahlreiche bewirtschafte-

te Almen, kleine Cafés sowie urige Wirt-
schaften und Restaurants – häufig noch im  
Familienbetrieb – verwöhnen ihre Gäste mit  
bayerischen und internationalen Speziali-
täten. Regionale Produkte und so mancher 
Rezeptkniff aus Großmutters Zeiten sor-
gen neben dem traumhaften Panorama für 
einen besonderen Genuss. Die besondere 
Verbundenheit der Bürger des Achentals 
mit dem Erhalt der Kultur- und Naturland-
schaft drückt sich unter anderem auch in der 
Gründung des Vereins Ökomodell Achental 
aus. Bereits 1999 haben sich hier mehrere  
Gemeinden erfolgreich für eine naturnahe 
und nachhaltige Wirtschaftsweise zusam-
mengeschlossen. Zu den Zielen des Vereins 
gehört unter anderem auch die Sicherung der 
kleinstrukturierten Landwirtschaft, die Erzeu-

gung gesunder Lebensmittel sowie die För-
derung eines naturverträglichen Tourismus 
und Gewerbes. Ein Beispiel für die Verbun-
denheit mit der Natur ist auch die Bienenpa-
tenschaft, die die Imker im Achental anbieten. 
Mit einem kleinen Betrag im Jahr unterstützt 
man die Imker bei der Pflege der Bienenvöl-
ker und erhält im Gegenzug Honig, Bienen-
kerzen und andere Bienenerzeugnisse. Der 
Achental Tourismus wird zukünftig auch eine 
Bienenpatenschaft übernehmen und eine 
Grünfläche vor dem Haus für ein Bienen-
volk zur Verfügung stellen. Inzwischen ist die  
Modellregion auch für ihre wegweisende 
Energieerzeugung, regionale Kreislaufwirt-
schaft und ökologische Vernetzung im Al-
penraum mehrfach ausgezeichnet worden. 
Experten aus aller Welt kommen hierher, um 
sich über Nachhaltigkeit und klimafreundli-
ches Wirtschaften zu informieren.

I

REZEPTTIPP:
Almnussen mit Mehl & Zucker
Zutaten: 
Mehl  260 g
Zucker  100 g
Eier  4
Vanillezucker 2 TL
Backpulver 1 TL
Öl  1 TL
Quark  250 g
Butterschmalz 100 g
Puderzucker 100 g

Zubereitung:
Alle Zutaten zu einem glatten Teig verrühren. Mit einem Esslöffel wal-
nussgroße Teigknödel abstechen, in heißen Butterschmalz setzen und 
ausbacken. Almnussen müssen sich selbst umdrehen, dann sehen sie 
schön rund aus und sind fertig. Zum Schluss mit Puderzucker bestreuen.

FLOTTE FLITZER AUF DER 
NATURRODELBAHN

Gerade für Familien, aber auch für junge Paare oder Junggebliebene bietet das Achental neben den klassischen  
Winteraktivitäten noch eine Fülle weiterer Möglichkeiten. Ein gefragter Anziehungspunkt ist beispielsweise die  
Naturrodelbahn in Marquartstein. Mit der Hochplattenbahn geht es bequem bergauf, um dann 3,5 Kilometer lang  
vergnügt bei einer rasanten Schlittenfahrt ins Tal zu flitzen. Leihrodel gibt es an der Talstation. Wer will, kann vorher auch 
durch den Winterwald zur Staffen-Alm wandern. Rodelstrecken gibt es zudem am Balsberg oder beim Startpunkt an der 
Agersgschwendt-Alm. Vergnüglichen Winterspaß erleben kann man nicht zuletzt beim Eisstockschießen, Schneemann-
bauen oder beim Eislaufen auf dem Reifinger oder dem Wössner See.

PISTENSPASS FÜR 
BRETTLFANS UND 
SNOWBOARDER

Im Achental sowie im gesamten Chiem-
gau locken verschiedene Skigebiete 
Brettlfans und Snowboarder zum We-
deln im Pulverschnee. Vom prämierten 
bayerisch-tirolerischen Skigebiet Win-
kelmoosalm-Steinplatte über die Pano-
ramapisten an der Kampenwand und das 
Naturschneeparadies am Hochfelln bis 
hin zu kleinen Übungsliften steht einiges 
zur Auswahl. Für Ski- und Snowboard-
Anfänger oder Familien mit Kindern eig-
nen sich bei guter Schneelage besonders 
die kleinen Liftanlagen im Achental.
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Volles Programm,  

des wird a Spass!

MIT DER ACHENTAL GÄSTEKARTE HABEN SIE FÜR DIE DAUER IHRES 

AUFENTHALTS IM GESAMTEN ACHENTAL UND DARÜBER HINAUS IN 

DEN URLAUBSORTEN DER CHIEMGAU-CHIEMSEE-REGION BEIM BESUCH 

ZAHLREICHER ERHOLUNGS- UND TOURISTISCHER EINRICHTUNGEN ANSPRUCH 

AUF ERMÄSSIGTEN ODER SOGAR FREIEN EINTRITT.

Achental 
Gästekarte

ZU DEN KOSTENLOSEN & ERMÄSSIGTEN 
LEISTUNGEN ZÄHLEN UNTER ANDEREM:

 Geführte Wanderungen und Biketouren (kostenlos oder ermäßigt)
 Entdeckungstouren durch die Orte im Achental (kostenlos)
 Ermäßigte Fahrten mit den Bergbahnen (z.B. Hochplattenbahn, Hochfelln, Kössen, ...)
 Wanderbus (von Mai bis Oktober - kostenlos)
 365 Tage zum Nulltarif mit der Achental-Buslinie

 Parken auf den Wanderparkplätzen im Achental
 Ferienprogramm

 Ermäßigte Rundflüge und Schnupperkurse (Deutsche Alpensegelflugschule, 
 Süd deutsche Gleitschirmschule, Chiemseeballooning)

 Parker Outdoor (ermäßigt)
 Ermäßigter Eintritt in die Freizeitparks der Region

 Ermäßigter Eintritt in die Schwimmbäder der Region

 Ermäßigter Eintritt in die Museen der Region

 Fahrradverleih (ermäßigt)

ZAHLREICHE ATTRAKTIONEN SIND VOM ACHENTAL AUS  

NUR EINEN KATZENSPRUNG ENTFERNT

Ausflugsziele  
in der Region

MÜNCHEN

SALZBURG

 1

 1

 2

 3

 4

 5
 6

 3
 2

 4
2

 1

 3

 4
 5

 6

 7

 8

 MUSEEN

 1  Exter Kunsthaus, Übersee

 2  Museum Salz & Moor, Grassau
 3  DASMAXIMUM, Traunreut
 4  Stadt- & Spielzeugmuseum,  

 Traunstein

 5  Naturkunde- &  
 Mammutmuseum, Siegsdorf

 6  Holzknechtmuseum,  
 Ruhpolding

 7  Hans Peter Porsche  
 Traumwerk, Anger

 8  Salzbergwerk, Berchtesgaden

 STÄDTE

 1  München

 2  Rosenheim

 3  Kufstein

 4  Traunstein

 5  Inn-Salzach-Kreis
 6  Salzburg

 7  Bas Reichenhall

 8  Berchtesgaden

 9  Salzkammergut

 FAMILIE

 1  Märchen-Erlebnispark,  
 Marquartstein

 2  Adelholzener Wasserwelt,  
 Siegsdorf

 3  Freizeitpark, Ruhpolding

 4  Vita Alpina Erlebnis- &  
 Wellnessbad, Ruhpolding

 5  Triassic Park, Waidring, AT
 6  Raritäten-Zoo, Ebbs, AT

 7  Chiemsee-Schifffahrt, 
 Schloss Herrenchiemsee

 GEWÄSSER

1  Tegernsee

2  Inn
3  Chiemsee

 AKTIV

 1  Chiemgau Thermen,  
 Bad Endorf

 2  Golf Resort Achental,  
 Grassau
 3  Golf Club, Reit im Winkl
 4  Segeln auf dem  

 Bayerischen Meer

 1

1

3

4

5

6
7

 8

9

10
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 3
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 7

 8
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4  Tiroler Ache

5  Walchsee

6  Waginger See

urch seine zentrale Lage und gute Autobahn-
anbindung eignet sich das Achental perfekt 

für Ausflüge in die nähere und weitere Region. Nur ein 
Katzensprung ist es in die Festspielstadt Salzburg, ins 
Salzkammergut oder die Landeshauptstadt München mit 

ihren Kulturschätzen. Direkt vor der Haustür warten das 
weltberühmte Schloss Herrenchiemsee oder die längste 
Burg der Welt in Burghausen. Auch die Chiemgauer und 
Berchtesgadener Alpen mit ihren Bergbahnen laden zu 
Ausflügen ein.

D

7  Salzach

8  Königssee

9  Mondsee

10  Wolfgangssee

11  Attersee
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Der stängellose Enzian oder Alpen-Enzian blüht im Frühling 
auf den Wiesen rund um die Oberauerbrunst Alm, die von Mai 
bis Oktober an den Wochenenden oder bei schönem Wetter 
bewirtschaftet ist. Vom Wanderparkplatz oberhalb von  
Schleching/Mühlau ist der Weg Nr. 62, der durch schattigen 
Wald und blühende Wiesen führt, ausgeschildert.
Alle bewirtschafteten Almen finden Sie auf www.achental.com

DIE OBERAUERBRUNST ALM

i
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GASTGEBER  UNSERER REGION IMPRESSUM

Erleben Sie echte bayerische Gastfreundschaft! Unsere 
Achentaler Gastgeber machen Ihre Auszeit zu einem rund-
um sorgenfreien Erlebnis. Egal ob Camping, Familienurlaub 
auf dem Bauernhof oder eine genussvolle Auszeit im Hotel 
– hier heißt es Ankommen und Wohlfühlen. Vom morgend-
lichen Brötchenservice über das Lagerfeuer am Abend bis 
hin zu individuellen Ausflugstipps gehen unsere Gastgeber 
gerne auf Ihre persönlichen Wünsche ein und sorgen wäh-
rend Ihres Aufenthalts für Komfort und Sicherheit.

Eine erste Übersicht über alle Angebote liegt diesem  
Magazin mit dem aktuellen Gastgeberverzeichnis bei. 
Das Team des Achental Tourismus steht Ihnen gern bera-
tend zur Seite und hilft bei der Suche nach der passenden  
Unterkunft.

Kontakt: Tel. +49 (0) 8641 – 59 79 10 
oder info@achental.com

REINBLÄTTERN UND  
LOSTRÄUMEN

Haftung
Bitte beachten Sie, dass die Gemeinden und die Achental 
Tourismus gKU nur als Mittler zwischen Ihnen und dem 
Vermieter auftreten. Der Gastaufnahmevertrag kommt 
zwischen Ihnen und dem Gastgeber zustande. Die 
Gemeinden und die Achental Tourismus gKU haften nicht 
für Leistungsmängel oder nicht eingehaltene Zusagen.

Anmeldung
Gemäß der Kurbeitragsverordnung für die bayerischen 
Kurorte bzw. Art. 26 Abs.2 des bayerischen Meldegeset-
zes haben beherbergte Personen am Tage der Ankunft 
einen Meldeschein auszufüllen und zu unterschreiben. 
Die Meldescheine werden in den Beherbergungsstätten 
bereitgehalten.

Kurbeitrag & Kurtaxe
In den bayerischen Erholungs- und Kurorten wird die Her-
stellung, Erweiterung und Unterhaltung der zu Kur- und 
Erholungszwecken bereitgestellten öffentlichen Einrich-
tungen ein Kurbeitrag erhoben. Der Kurbeitrag ist eine 
öffentlich-rechtliche Abgabe und ist von allen ortsfrem-
den Personen zu entrichten, die die Möglichkeit haben, 
die Einrichtungen und Veranstaltungen des Kurortes in 
Anspruch zu nehmen. Die Kurbeitragspflicht beginnt am 
Tage der Ankunft und endet mit dem Tag der Abreise. Die 
Kurabgaben werden vom Gastgeber zusätzlich zu den 
Übernachtungen erhoben. Die Gästekarte erhalten Sie 
am Anreisetag von Ihrem Gastgeber. Sie bietet verschie-
dene Vergünstigungen im Achental und im Chiemgau. Die  
Kurbeitragssatz obliegt den Kommunen und kann sich  
ggf. ändern.

RECHTE UND HAFTUNG

KONZEPTION & GESTALTUNG 

Murner Wagner GmbH 

www.murnerwagner.com

REDAKTION & TEXT

Achental Tourismus gKU 

KLAR.TEXT – Büro für Presse, 

Öffentlichkeitsarbeit & PR / Axel 

Effner

Herzlich Willkommen

FOTOS

Titelbild: Michael Perschl

Richard Scheuerecker, Wolfgang 

Ehn, Axel Effner, Parker Outdoor, 

Hans Vodermaier, Carina Pilz, 

Erike Genghammer, Foto Sigi

Die Bildrechte für die in den Anzeigen 

verwendeten Fotos liegen bei den 

jeweiligen Inserenten.

DRUCK 

F&W Druck- und  

Mediencenter GmbH

Holzhauser Feld 2

83361 Kienberg

Irrtum & Änderungen 

vorbehalten.

Kurbeitrag im Achental
Der Kurbeitrag wird nach der Anzahl der Aufenthaltstage 
berechnet. Der Beitrag beträgt pro Aufenthaltstag:
1. für Personen ab dem vollendeten 16. Lebensjahr: 1,50 €
2. für Kinder und Jugendliche ab dem vollendeten sechsten 
Lebensjahr bis zum vollendeten 16. Lebensjahr: 1,00 €
3. Kinder bis zur Vollendung des sechsten Lebensjahres 
sind kurbeitragsfrei.
4. Von Schwerbehinderten mit einer Behinderung von 80 % 
und mehr wird kein Kurbeitrag erhoben. Begleitpersonen 
von diesen Personen sind ebenfalls vom Kurbeitrag befreit, 
sofern im Schwerbehindertenausweis „B“ (Begleitperson 
notwendig), eingetragen ist. Im Kurbeitrag ist die jeweils 
gültige gesetzliche Mehrwertsteuer enthalten.

Reiserücktrittsversicherung
Da wir Ihnen einen umfassenden Service bieten möchten, 
empfehlen wir Ihnen den Abschluss einer Reiserücktritts-
kosten-Versicherung. Die Versicherung schützt Sie vor 
finanziellen Folgen, wenn Sie eine gebuchte Reise aus 
wichtigen Gründen abbrechen müssen oder gar nicht erst 
antreten können. Die entsprechenden Anträge finden Sie 
unter über www.reiseversicherung.de

IMMER ERREICHBAR 
Rund um die Uhr bequem 
online buchen unter
www.achental.com

→
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